
Anerkennung:
- Verlängerung der Qualifi kation Impfen
- CME Punkte sind bei der Landesärztekammer Hessen beantragt

Die Teilnahme ist kostenlos!
Eine Teilnahmebestätigung erhalten Sie vor Ort!
Bitte bringen Sie Ihren Barcode mit. 
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5. Marburger Tag 
der  Reise- und   
Tropenmedizin

Wissenschaftliche Leitung:
Dr. Fritz Holst
Internist - Hämatologe/Onkologe
Tropenmediziner - Infektiologe
Liebigstr. 21,  35037 Marburg

Veranstalter und Organisator für Rückfragen:
RG GmbH • Gesellschaft für Information
und Organisation mbH
Bahnhofstr. 3a,  82166 Gräfelfi ng
Tel: 089 / 89 86 02 20
Um Anmeldung mit beiliegender Karte, 
per Fax: 089 / 89 80 99 34, 
per e-mail: weese@rg-web.de 
oder im Internet: www.rg-web.de, wird gebeten.

Anreise mit dem Auto:
Aus Richtung Gießen / Süden: von der B3 Abfahrt „Marburg 
Süd“ dem Schild 
„Uni-Lahnberge“ folgen.
Aus Richtung Kassel / Norden: von der B3 Abfahrt „Marburg 
Nord“ dem Schild 
„Uni-Lahnberge“ folgen.
Auf den Lahnbergen: Ausfahrt „Notaufnahme“, Conradistr.

weitere  Informationen zur Anfahrt unter:
http://www.uni-marburg.de/kontakt

Allgemeine Hinweise in Zusammenarbeit

 Termin: Samstag, 2. Februar 2008
  09:30 bis 13:30 Uhr

Ort:  Klinikum Lahnberge der 
  Philipps-Universität
  Hörsaal  III
  Baldingerstraße  
  35033 Marburg  

EINLADUNG

in Zusammenarbeit mit:



 

Vorwort Programm

Nach jedem Vortrag ist Zeit für eine kurze Diskussion. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei!
Die Zertifi zierung der Veranstaltung wurde bei der Landesärztekammer Hessen beantragt und ist  gleichermaßen bei der 
zuständigen Apothekerkammer anerkannt.  Die Punktezahl kann ca. 1 Woche vor der Veranstaltung auf unserer Internetseite
www.rg-web.de abgefragt werden. Bitte bringen Sie Ihren Barcode mit.

Sehr geehrte Frau Kollegin, Sehr geehrter Herr Kollege,

im 2-jährigen Rhythmus fi ndet nun zum 5. Mal seit 2000 der „Mar-
burger Tag der Reise - & Tropenmedizin“ statt.  Vielleicht ein klei-
nes Jubiläum ? 

Zumindest zeigt das zunehmende Interesse, dass trotz Klima-
katastrophe, Vogelgrippe, steigender Ölpreise und Ausbreitung 
von potentiell gefährlichen Mücken die Reiselust der Deutschen 
ungebrochen ist. Wir gehen von 25 Mill. Reisende pro Jahr in Ge-
biete mit besonderen Gesundheitsrisiken aus, davon alleine 5 
Mill. in die Tropen. 

Reisemedizin ist damit ein wichtiger Bestandteil der ärztlichen Tä-
tigkeit geworden, besonders im niedergelassenen Sektor. Daher 
soll Ihnen dieses Symposium helfen, in der reisemedizinischen 
Praxis wieder auf den neuesten Stand zu kommen.  Wir haben 
Referenten aus ganz Deutschland gewinnen können, die Ihnen 
ein bunt gemischtes Programm bieten. Ausführlich kommen wir 
auf präventive Aspekte zu sprechen, aber auch „Exotisches“ aus 
der Tropenmedizin kommt nicht zu kurz.

Am Ende der Veranstaltung können Sie alle ihre Fragen über Tro-
pen – und Reisemedizin loswerden. Die Referenten stehen ihnen 
zur Verfügung. 

Direkt vor Beginn der Veranstaltung und in der Pause ist für Sie 
eine Industrieausstellung im Foyer aufgebaut, wo Sie sich über 
die neuesten Produkte in der Reisemedizin informieren können.

Ich würde mich sehr freuen, Sie bei der Veranstaltung „5. Marbur-
ger Tag der Reise- und Tropenmedizin“ begrüßen zu dürfen.

Ihr
Dr. med.  Fritz Holst.

Vorsitzende:    Dr. F. Holst  und  Prof. Dr. E. Reisinger

Beginn:  9.30 Uhr

Schistosomiasis – eine unterschätzte Gefahr  Prof. Dr. E. Reisinger
       Leiter der Abteilung für Tropenmedizin und Infektions-
       krankheiten, Klinik und Poliklinik für Innere Medizin, Rostock 

Tollwut – das vergessene Risiko    Dr. S. Baumgarte
       Institut für Hygiene und Umwelt, Hamburg

Der ältere Mensch auf Reisen    Dr. A. Leischker     
       Leiter der Abteilung Allgemeine Innere Medizin u. Geriatrie,
       Krankenhaus Maria-Hilf, Krefeld

ca   11.20   -   11.50 Uhr       Pause mit Industrieausstellung   

Malariaprophylaxe  -  Update 2008   Dr. F. Holst 
       Schwerpunktpraxis für Reise - Tropenmedizin
       und Hämatologie/Intern. Onkologie, Marburg                            

Aktuelles zu Reiseimpfungen    Prof. Dr. G. Burchard 
       Leiter der Klinischen Abt. des Berhard-Nocht Institutes, 
       Hamburg. Vorsitzender der DTG                

Gefährliche maritime Gifttiere    Prof. Dr. D. Mebs
       Zentrum für Rechtsmedizin, Klinikum der Johann Wolfgang
       Goehte-Universität, Frankfurt                            
 
zum Ende Podiumsdiskussion:    Experten beantworten Ihre Fragen zur  Reisemedizin                                                      
Ende: ca. 13.30 Uhr


